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tiniſcher Umtriebe beſchuldigten Statthalter von Dalmatien

findet es jedoch peinlich daß die neuigkeitser werde nur über das ſprechen was in ſein Reſſort gehöre IIuſtige Einbilbunget jedoch peinlich daß g

I er Eigenſchaft von anderen Factoren als von dem Miniſterium
abhänge Hier brach der Miniſter ſeine Rede ab um ſofort zu 3 Uhr von Sagan mittelſt Extrazugs in Breslau ein und

niſterpräſidenten Tisza eine Jnterpellation darüber ob die im Familienſalon des herzoglichen Schloſſes und hierauf im

das Miniſterium des Aeußern der Erklärung des Kaiſers gegen eine kleine Minderheit für den Vorſchlag der Juſtiz

n befindet ſich auf der Beſſerung Die Direction der bezüglich der Handelsgerichte erklärt
ar

riette

teritis
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wahrhaftig nicht

angefangen im Frühjahr hatte er die erſten Holden Liebes

e vor vier Wochen dem Flehen ſeiner Blicke nachgegeben und

n Kopf aber ſein ſtarrer Blick hatte etwas von dem ver
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Politiſche Ueberſicht
ur conſtantinopeler Conferenz hat wie aus London

migetheilt wird nunmehr auch Deutſchland ſeine Betheiligung

werden daß eine hartnäckige Verweigerung gründlicher Garan
tien ſie iſoliren würde Wenn indeß alle bezüglichen Vor
ſtellungen bei der Pforte fruchtlos blieben könne auch England

ugeſagt wird aber keinen zweiten Bevollmächtigten hinſenden noch einmal in die Lage kommen ein Ultimatum in Conſtan
Wern ſich lediglich durch den dortigen Botſchafter vertreten tinopel zu überreichen Wenn die Regierung nur ebenſo denken
fen Die Türkei bezieht bedeutende Kriegsmaterialien aus wollte

Amerika ſcheint dort alſo Credit erhalten zu haben Jn Dänemark hat die Landesvertretung der Folkething
Der ruſſiſche Regierungs Anzeiger veröffentlicht eine in der Sitzung vom 14 November mit 66 gegen 22 Stimmen

Cireulardepeſche Gortſchakoffs an die auswärtigen Vertreter nach längerer Debatte eine motivirte Tagesordnung ange
Hieſelbe notificirt die Mobilmachung und ſpricht ſich in ähn nommen durch welche die Heergeſetz Reviſion abgelehnt wird
licher Weiſe wie die kaiſerliche Rede nur etwas ausführlicher weil das Auftreten des Miniſteriums keine Ausſicht auf ein
aus Der Regierung machen die Polen wieder große Sorge Reſultat unter dem jetzigen Miniſterium gebe Kammer und
Die durch die orientaliſchen Wirren aufs Neue angeregten Regierung liegen ſich in Dänemark ſchon ſeit Jahr und Tag
revolutionären Umtriebe der polniſchen Emigration haben ihren in den Haaren
ganzen Argwohn gegen die Polen wieder wachgerufen Man Jn Frankreich beſchäftigte ſich dieſer Tage der Jnitiativ
will in den Regierungskreiſen unterrichtet ſein über neue Con ausſchuß der Deputirtenkammer mit dem Antrage Marcou

i i nach welchem die Urheber des Staatsſtreiches vom 2 Decbrſpirationen im Königreich Polen die unter der dortigen Jugend
ind namentlich unter den nach Tauſenden zählenden polniſchen 1851 und mit dem Gegenantrage Dufour nach welchem die

Urheber der Revolution vom 4 Sept 1870 in AnklagezuſtandEiſenbahnbeamten im Schwunge ſein ſollen Die ſtrengſten
Inſtructionen ſind deshalb nach Warſchau abgegangen deren verſetzt werden ſollen Der Ausſchuß verwarf beide Anträge
Zweck die Verſchärfung der Wachſamkeit der Polizei im König den einen weil die Hauptſchuldigen vom 2 Dec längſt mit

Tode abgegangen wären den anderen aus principiellen jurireich Polen iſt Von den Freiwilligen welche ſich am ſer
biſchen Kriege betheiligt haben ſind jetzt viele theils dauernd piſchpolitiſchen Gründen Den Deputirten wurde der Geſeß
theils für die Zeit des abgeſchloſſenen Waffenſtillſtandes in entwurf überreicht durch welchen in Telegrammen die Gebühr
ihr Vaterland zurückgekehrt Jn dieſen Tagen iſt auch ein für jedes Wort das über zwanzig Wörter hinausgeht auf 5
Getreideausfuhrverbot erlaſſen worden Centimes feſtgeſetzt wird Der Moniteur bringt eine höchſt

In Oeſterreich beſchäftigte ſich der Reichsrath mit dem merkwürdige Berichtigung Er erklärt es für grundlos daß
geldmarſchallieutenant Rodich dem ſlaviſcher ſpeciell dalma der deutſche Botſchafter Frankreich die Herausgabe eines Theils

des Elſaß beſonders der Jnduſtriebezirke des Oberrheins an
geboten und daß Frankreich dieſes Anerbieten abgelehnt habe
Der Moniteur

Miniſter Laſſer übernahm es die zahlreichen Anſchuldigungen
gegen denſelben zu widerlegen Der Miniſter ſchickte voraus

ſo skraft ſich an einem ſolchen Thema übedenn ein Statthalter unterſtehe eigentlich allen Miniſtern Auf Wir finden es ſehr Fltſiſ ſolch hen
die Bemerkung eines Abgeordneten die Regierung ſolle Baron
v Rodich von ſeinem Poſten abberufen erwiderte v Laſſer
man möge ja nicht vergeſſen daß General Rodich nicht blos
Statthalter ſondern auch Militärcommandant ſei und in die

S

Deutſches Reich
Der Kaiſer traf am Donnerstag Nachmittag kurz nach

etwas Anderem überzugehen eine ſehr bequeme Manier anf fuhr nachdem er vie Begrüßung der Militärbehörden entgegen
unangenehmen Erörterungen vorbeizukommen Jm ungariſchen genommen ſchon 31 Uhr nach Pleß weiter Jn Sagan hattenAbgeordnetenhauſe richtete der Abgeordnete Helſy an den Mi der Kaiſer und der Kronprinz am Mittwoch Abend dem Diner

Regierung officiell Kenntniß von der am 10 November von Theaterſaale einer von Mitgliedern des breslauer Lobetheaters
dem Kaiſer von Rußland in Moskau gehaltenen Anſprache veranſtalteten Theatervorſtellung beigewohnt
habe und ob die officielle Mittheilung vollſtändig oder weſent Die Kaiſerin wird erſt Ende November aus Coblenz
lih dem in den Zeitungen veröffentlichten Texte entſpreche wieder in Berlin eintreffen
Ferner wünſcht der Jnterpellant zu erfahren welche Stellungg Die nationalliberale Fraction des Reichstages hat ſich

Alexander gegenüber einzunehmen gedenke wofern dieſelbe wirk commiſſion auf Errichtung von Handelskammern und
lich erfolgt ſei Der Miniſter Tisza verſprach am nächſten gegen den von den Abgeordneten Beſeler und Goldſchmidt ge
Freitag die Interpellation Helſy s zu beantworten Graf An ſtellten Antrag auf Wiederherſtellung der Regierungsvorlage

Abgeſehen von den für
Ludwigs Eiſenbahn hat nach Wien mitgetheilt daß der dieſen Beſchluß geltend gemachten inneren Gründen wurde na

Frachtgüterverkehr über Brody und Radziwillow von der Kiewmentlich darauf hingewieſen daß der von der Commiſſion vor
gen auf unbeſtimmte Zeit eingeſtellt ſei Zugleich ſtellte geſchlagene Weg allein eine Mehrheit im Hauſe für die Be
die odeſſaer Bahn angeblich wegen Verwehungen die Ueber theiligung des kaufmänniſchen Standes bei der Rechtſprechung
nahme von Eil und Frachtgütern mit Ausnahme von Stein in Handelsſachen zu ſichern vermöge

kohlen ein Die Nationalliberalen debattirten ferner die Frage derIn England hält die Times d i ein bedeutender Theil Verweiſung der Preß vergehen an die Schwurgerichte Die
der öffentlichen Meinung den Zuſammentritt der Conferenz Mehrheit iſt für die ſchwurgerichtliche Competenz eine bedeu
trotz der Kriegsvorbereitungen verſchiedener Mächte für ge tende Minderheit aber in nationalliberalen ſo wie fortſchritt
ſichert und hält daran feſt daß die Erhaltung des Friedens lichen Kreiſen plaidirt gegen die Verweiſung der Preßvergehen

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Reinhold nickte dem Bildhauer zu er hatte genau den
ſelben ſeltſam gemiſchten Eindruck von dem Bilde gehabt und
faſt in dieſelben Worte gekleidet Er ſagte lächelnd Nein

eifrig im Loben und ſeine ſchönen Augen flehten um Verge
bung aber Ferdinande blieb verſtimmt

Es hilft Jhnen nun nichts mehr meine Herren ſagte ſie
das Urtheil iſt geſprochen und eine nachtägliche Begnadi

gung anzunehmen dazu ich geſtehe es bin ich zu ſtolz
Beruhigen Sie ſich Anders ich werde die Figur nicht
Peigen aber vollenden das ſchwöre ich Jhnen werde ich
ie nie

Und dabei ſoll ich mich beruhigen rief Juſtus ich
will Steinklopfer werden wenn ich das thue wenn ich was
giebt s Antonio

Antonio war hereingekommen ſagte Anders ein paar leiſe
Worte und entfernte ſich ſogleich wieder im Hinausgehen
ſtreifte ſein düſterer Blick nur eben die Gruppe vor der
Schnitterin

Ein Herr von der Commiſſion ſagte Anders jede
Stunde iſt einer da die Menſchen werden mich noch raſend
machen Ich bin gleich wieder hier

Er eilte in ſein Atelier Ottomar meinte das ſie das
gnädige Fräulein bereits zu lange beläſtigt hätten er er

timmen wir ab rief Juſtus eifrig möchten Sie es ſein
err von Werben
Ottomar antwortete nicht im Frühjahr war das Werk

chen mit Ferdinande gewechſelt dann war eine lange lange
dauſe geweſen in welcher ſie ihn durchaus gemieden und als

ſie ihr heimliches Liebesſpiel wieder begennen da hatte es in
er Zwiſchenzeit einen ganz anderen Charakter angenommen

r düſtern leidenſchaftlichen Charakter daß er manchmal
Abt davor erſchrak War dies ein Bild ihrer Liebe war
r der hier erwartet wurde

s Alles ſchoß mit der Schnelligkeit des Blitzes durch

that es nicht er machte ſeine Verbeugung Ich hoffe Fer
dinande ſagte Reinhold Du wirſt uns ich meine uns
Allen nicht das Leid anthun Deine Drohung auszuführen
und die Figur unvollendet laſſen

Wenn Du mich länger kennteſt erwiederte Ferdinande
würdeſt Du wiſſen daß ich ſtets halte was ich verſprochen
mir ſelbſt oder Anderen

Sie hatte die letzten Worte wie zufällig an Ottomar ge

was in ſeiner Seele vorging
d Was ſoll das Reden rief Ferdinande ein Werk über
s man abſtimmen muß iſt nicht werth daß es exiſtirt

u hatte den ſchweren Schläger ergriffen der neben ihr
em Tiſchchen zwiſchen den andern Werkzeugen lag und t h

ſchwang z u richtet und mit einem Blick in ſeine Augen begleitet denine S en iein Wild Verſehen Sie Sttomar verſtand und erwiederte Das auch aus der
Schnitterin werden mochte ſie würde heute Abend kommen

Die Thür hatte ſich hinter den Fortgehenden geſchloſſen
Ferdinande ſchob den Riegel vor und wandte ſich dann lang
ſam um Jhre ſtarren Blicke hefteten ſich auf die Stelle
wo ſie Ottomar zum erſten Male geküßt und glitten dann

un en beeilten ſich zu verſichern daß ſie des Meiſters Mei hinüber zur Schnitterin War es die Beleuchtung war es
ſie theilten daß ſie die Figur vollkommen ſchön fänden daß daß die Reden der Andern ihr ſelbſt erſt klar gemacht was

ken Zug geändert wünſchten Ottomar vor allem war ſie geſchaffen Ein Schauder durchrieſelte ſie

enn keinen Scherz Ich ſchwöre Jhnen daß es ein Scherzwvar Daß c ties hier noch mehr bewundere als das

haben Daß Sie ſich ſelbſt und mich dazu übertroffen
daſtus war vor Erregung ganz blaß geworden die andern

der Wunſch aller Mächte ſei Die Pforte müſſe überzeugt a Schwurgerichte Die Entſcheidung iſt noch nicht ab
zuſehen

Laut officiöſer Meldungen wird aus der Provinz Sach
ſen in zuverläſſigen Berichten mitgetheilt daß ſich unter der
Arbeiterklaſſe im Allgemeinen wieder normale Zuſtände bilden
und daß mehr und mehr auch die Prätenſionen und unberech
tigten Forderungen der Arbeiter ſchwinden Da der Mangel
an Arbeitskräften nicht mehr ſo fühlbar iſt ſo ſcheinen ſich
auch die Geſindeverhältniſſe merklich zu beſſern Dagegen
mehren ſich im Handwerkerſtande die Klagen über ungenügend
ausgebildete und unbrauchbare Geſellen und über entlaufene
Lehrlinge Dieſer Uebelftand führt dahin daß viele Hand
werksmeiſter ſchon keine Lehrlinge mehr halten Auf ſolche
Weiſe muß aber der Handwerkerſtand immer mehr ſinken wenn
nicht bald im Wege des Geſetzes der Willkür der Geſellen und
Lehrlinge Schranken geſetzt werden

Der Vater eines im Kriege 1870 71 in Frankreich ge
fallenen und in Donchery Ardennen begrabenen preußiſchen
Offiziers eines geborenen Mecklenburgers hat im Früh
ling d J an den dortigen Maire Herrn Perbulot geſchrieben
um ſich nach dem Zuſtande des Grabes ſeines Sohnes zu er
kundigen Die freundliche Antwort des Maires mag auch für
Andere deren Verwandte auf dem Kirchhofe von Douchery
ruhen von Jntereſſe ſein Es wird daher Folgendes aus dem
vom 27 März d J datirten Antwortſchreiben mitgetheilt

Der Gemeinderath hat beſchloſſen daß die Leichen der Deut
ſchen welche auf unſerm Kirchhofe begraben ſind nicht anders
wohin gebracht werden ſollen Die Plätze wo ſie begraben ſind
ſollen vielmehr beſtändig bewahrt werden und es ſoll nie geſtattet
ſein an den Grabſtätten der Gefallenen ſich zu vergreifen Jch
hoffe daß dieſes Beiſpiel in Deutſchland Nachahmung findet und
daß unſere Kinder welche die Opfer dieſes ſchrecklichen Krieges
geworden ſind in Jhrem Vaterlande dieſelbe Rückſicht finden
welche wir den Jhrigen erweiſen

Gegen den Kapitän Keyn von der Franconia wird
dem Vernehmen nach nunmehr von der hamburger Staatsan
waltſchaft Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung erhoben werden

Jn Spandau ſind die Bauten zur Erweiterung der Feſtung
jetzt auf der ganzen Linie im Gange mit Ausnahme einer ganz
kurzen Strecke Der dortige leichte Sandboden dürfte den Weiter
betrieb der Erdarbeiten den Winter über geſtatten Die Maurer
arbeiten aber ſind ſchon durch Froſt unterbrochen da bereits
einige KriegsPulvermagazine im Bau angefangen worden Es
liegen dieſe Magazine innerhalb des Walles und dieſelben ſollen
in Friedenszeiten nicht belegt werden

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Donnerſtag dem 16 November

Die beutige Sitzung des Reichstags war dnnptſachch
den zwei Anträgen aus der Mitte des Hauſes er er
erſte von dem Abg Fürſt zu HohenloheLangenburg geſtellt war
ein Geſetzvorſchlag zum Schutze der nützlichen Vögel in
Verbindung mit einer Reſolution durch welche der Reichskanzler
aufgefordert wird mit den benachbarten und namentlich den ſüd
europäiſchen Staaten Verträge zum Schutze der Zugvögel abzu
ſchließen Die Debatte über den Gegenſtand welche der Antrag
ſteller mit einer Motivirung ſeines Vorſchlages einleitete war
eine recht animirte Sachliche Gründe wurden gegen die Abſicht
des Geſetzes kaum vorgebracht Nur der Abg v Schorlemer
Alſt ſtellte die in der That befremdliche Anſicht auf daß der ge
wollte Zweck beſſer durch die Landesgeſetzgebungen als durch die

Reichsgeſetzgebung zu erreichen ſei Natürlich wurde ihm darauf
von verſchiedenen Seiten erwidert daß der in einem Portikular
ſtaate eingeführte Vogelſchutz faſt ganz illuſoriſch gemacht werde
wenn er im Nachbarſtaate nicht ebenfalls beſtehe Der einzige

Punkt über welchen ſonſt unter den Rednern es betheiligten
ſich die Abgg SchmidtStettin Dr Dohrn v Maltzahn Gülz

Jch halte was ich verſprochen aver ich wollte ich hätte
es nicht verſprochen

Viertes Kapitel
Ferdinande hatte ſich längſt von jeder Beaufſichtigung ihrerTante frei gemacht Sie war gewohnt zu ded und zu kom

men wie es ihr beliebte die einzige Rückſicht die ſie zu neh
men hatte war daß ſie ſich pünktlich zu den Mahlzeiten ein
fand Darauf hielt der Vater ſtreng wie Tante Rikchen
meinte nur um ſie aus allen fünf Sinnen herauszuängſtigen
falls ſie ſich einmal wie das bei einem ſo geplagten Wurm
doch nicht anders möglich ſei in den ihren oderſo verſpätet habe Ferdinande wußte freilich daß der Vater
auch der Möglichkeit mit der Schweſter allein zu ſein vor
beugen wollte und daß ihm aus dieſem Grunde ganz beſon
ders unangenehm war wenn ſie ſelbſt aus irgend einer Ver
anlaſſung ganz von der Mahlzeit wegblieb Der Vater
ſpeiſte dann regelmäßig auf ſeinem Zimmer allein Indeſſen
waren ſolche Fälle auch früher immer nur ſehr ſelten vorge
kommen in den letzten Jahren gar nicht mehr Ferdinande

wartete das Ferdinande zum Bleiben auffordern würde ſie hatte ſich von ihren Freundinnen beinahe gänzlich zurückge
zogen ſie ſagte oft daß ſie keine Freundinnen höchſtens
i anytinnen habe und daß ihr auch dieſe ſehr gleich
giltig ſeien

Heute nun mußte ſie doch eine Freundin beſuchen und hin
terlaſſen daß ſie wahrſcheinlich zum Abendbrot das regelmäßig auf Schlag neun Uhr angeſetzt war nicht zurück ſein

würde Jhr Stolz krümmte ſich unter der Nothwendigkeit
dieſer Lüge die noch dazu ſo unwahrſcheinlich war aber ſie
hatte ihr Wort gegeben ob Glück oder Unglück das Ende
v ſt für ſie war ihr Schickſal entſchieden es mußte
eben ſein

So ging ſie denn ſchon in Hut und Mantel bereits um
ein halb Acht zu der Tante hinab die um dieſe Zeit regel
mäßig in dem Salon hinter dem Speiſezimmer zu finden
war wo ſie a rem Platz am Fenſter bei dem letzten
Abendlicht ihre Maſchen am beſten zählen die Paſſanten om
beguemſten beobachten und wie Onkel Ernſt ſagte ganz un
geſtört ihre Grillen fangen konnte Die Ausbeute dieſer Jagd

war heute beſonders reichlich geweſen die Maſchen zählten
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und Reichenſperger Crefeld an der Debatte die Stimmungen
weſentlich auseinander gingen war die Frage welche Vogelarten
unter den Schutz des Geſetzes zuſtellen reſp von wem dieſelben

ufgabe der Commiſſionsberathung
eite Antrag war

Mosle nach welcher die Seeſchiffahrts
Der Antragſteller

motivirte dieſelbe und wurde darin vom Abg Grumbrecht unter
ſtützt während der Abg v Freeden die Nothwendigkeit und
ſelbſt die Zweckmäßigkeit einer derartigen Ausdehnung der Reichs
competenz beſtritt Der Präſident des Reichskanzleramts konnte
über die Stellung der Reichsregierung zu der Frage eine Erklä
r zur Zeit nicht geben Die Reſolution wurde der Commiſſion
für das Seeunſallsgeſetz überwieſen Morgen beginnt die zweite

zu bezeichnen ſeien Es wird
ſein dieſe Frage ins Klare zu ſtellen
eine Reſolution des Abg
zeichen dem Reiche unterſtellt werden ſollen

Der zweite

Berathung der Juſtizgeſetze mit der Frage der Handelsgerichte

v e enPrvovinzial Landtag
D Merſeburg den 15 November

8 Sitzung
Fortſetzung

Der nächſte Gegenſtand der Tagesordnug iſt die einmalige
Schlußberathung über das Schreiben des königlichen Landtags
commiſſarius betreffend die Fertigſtellung des erſten Bandes
des die Geſchichte des Erzſtiftes Magdeburg behandelnden Re
giſterwerkes die dadurch entſtandenen Koſten die Verwendung
des Reſtes der zur Deckung derſelben bewilligten Summe von
3600 M und die Vertheilung der Druckexemplare des Werkes

Abg Brecht Bürgermeiſter von Qedlinburg der ſchon mehr
eweiſe lebhaften Jntereſſes für die Geſchichte und Geſchichts

ie ferner vorzüglicher hiſtoriſcher Kenntniſſe
e hat plaidirt auch hier wie bereits an andrer Stelle mit
eredten Worten für die Fortführung des vorliegenden ſeiner An

ſicht nach für die Geſchichtsſchreibung der Provinz höchſt bedeu
tenden Unternehmens indem er zugleich dem Verfaſſer des eben

enannten Regeſtenwerkes Herrn v Mülverſtedt ein ehrendes
Die Verſammlung beſchließt

als Verkaufspreis für den erſten Band des Werkes 6 M feſtzu
ſetzen und die Hälfte des Erlöſes dem Verfaſſer als Honorar zu

Für die Fortführung des Druckes werden außer
den anderweit vorhandenen Mitteln noch 1200 M aus den

fach
ſchreibung ſowie auch

Zeugniß ſeines Fleißes ausſtellt

überweiſen

Ueberſchüſſen der ProvinzialHilfskaſſe bewilligt
Bei der nun folgenden zweiten Berathung des Reglements für

die Wegebauverwaltung tritt die Verſammlung ſofort in die
Specialdiscuſſion ein und entſteht wiederum eine langandauernde
Debatte über die Frage ob Centraliſation oder Decentraliſation
die im Weſentlichen keine neuen Geſichtspunkte zu Tage fördert

Die Sitzung ſchließt mit der Wahl der Mitglieder der Bezirks
commiſſion der Provinz für die Einkommenſteuer Einſchätzung
Als für unſere Stadt zunächſt hre wir hier nur die

er für den Regierungsbezirk Merſeburg auf Es ſind
das Rittergutsbeſitzer Zachariä von Lingenthal Stadtrath Niethe
Wittenberg Kreisdeputirter Freiherr von Ende Auguſt Mitſcher
lich Fabrikant in Eilenburz Stadtrath Dryander in Halle

Deren Weſer Münchhauſen in Herrengoſſerſtedt Stadtrath
erger in

Ortsrichter Schickedanz in Frankenhain Vorſteher Hartz im
Kreiſe Hr Schulze Schumann und Schulze Schmidt aus
Hönenſtedt Als Ecſatzmänner waren gewählt Fabrikant Filler
Zeitz Rittergutsbeſitzer Pieſchel Delitz Gutsbeſitzer Bauerſe
in Dederſtedt Schulze Stock in Kleinſkörlitz und Maurermeiſter
Apel in Querfurt

Schluß der Sitzung 48 Uhr Nächſte Sitzung Donnerstag
Tagesordnung u A Berathung des an der Spitze dieſes Be
richts ſtehenden Antrages Berathung des Provinzial Statuts

ratbung des Haushaltsplanes für den Landarmen
erband

J Merſeburg 16 November
9 Sitzung

Beginn der Sitzung 11 Uhr Vorſitzender von Kroſigk
Schriſtführer die Abgg Brinkmann und v Wedell Beurlaubt
der Abg Stolberg Palombini v Köhnen Sombart Wachsmuth KucſusBallhauſen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Wahl der Mit
glieder für die BezirksVerwaltungsgerichte der Provinz Für
den Regierungsbezixk Merſeburg ſind folgende Herren vorge
ſchlagen die per Acclamation von der Verſammlung gewählt
werden als Mitglieder Abg Zachariä von Lingenthal von
Wedell Oberbürgermeiſter v Voß als Exſatzmänner Procurator
ZimmermannSchulpforta Landarmen Director Graf v Wintzin
gerode Knorr Bürgermeiſter Seffner Merſeburg

Zum folgenden Gegenſtande der Tagesordnung Einmalige
Schlußberathung über Petitionen der Kreisausſchüſſe der Kreiſe
Gardelegen Salzwedel und Jerichow ſowie des landwirthſchaft
lichen Centralvereins der Provinz Sachſen und des Gutsbeſitzers
Rackewitz zu Queis Kreis Delitzſch ſämmtlich in Bezug auf das
Viehſeuchenreglement empfiehlt der Referent Abg v Rauch
haupt mit Rückſicht darauf daß das Viehſeuchenreglement bereits
in einer der früheren Sitzungen erledigt iſt die betreffenden
Petitionen abzulehnen Die Verſammlung ſtimmt dem bei

Hierauf tritt dieſelbe in die erſte Berathung über das vom
Provinzial Ausſchuß vorgelegte Statut des Provinzial Verbandes
von Sachſen Dieſes Statut das bereits in der vorigen Seſſion

Merſeburg Stadtrath Thränhardt in Naumburg S

wurde hat nachträglich der königlichen Staatsregierung zur Ge
nehmigung vorgelegen iſt aber von derſelben in einer Reihe von
Punkten bemängelt worden mußte deshalb eine weitere Leſung
durch den Provinzial Ausſchuß paſſiren und liegt nunmehr dem
jetzigen Landtage zur endgültigen Berathung unv Beſchlußfaſſung
vor Das Statut enthält genauere Beſtimmungen über die Zu
ſammenſetzung des Provinzial Ausſchuſſes und über die Modali
täten der Wahl der einzelnen Mitglieder desſelben ferner über
die Angelegenheiten welche der Competenz des ProvinzialAus
ſchuſſes unterliegen und die geſchäftliche Behandlung der vom
Ausſchuſſe zu erledigenden Fragen

Die ziemlich zweiſtündige Debatte dreht ſich hauptſächlich um
die prinzipielle Frage ob den oberen Beamten nur eine berathende
oder auch zugleich eine beſchließende Stimme zugeſtanden werden
ſoll Während für das erſtere hauptſächlich die Abg Lucius
und Liſtemann eintreten erklären ſich mehrere Mitglieder der
Commiſſion u A der Referent Abg Schlieckmann und Abg
von Rauchhaupt für das letztere welches ſchließlich mit ſchwacher
Majorität angenommen wird Es folgt die erſte Berathung des
vom Provinzial Ausſchuß vorgelegten Haushaltsplanes für den
Landarmenverband der Prov Sachſen auf die Zeit vom 1 Jan
1877 bis 1 April 1878

Nach Vortrag des Herrn Landarmendirectors Grafen Freiherrn
v Wintzingerode Knorr empfiehlt derſelbe die Angelegen
heit bis zur nächſten Sitzung in welcher zugleich die zweite Be
rathung über den Etat der Provinz ſtattfindet zu vertagen Die
Verſammlung iſt hiermit einverſtanden

Sodann findet einmalige Schlußberathung über die Vorlage
des Provinzial Ausſchuſſes betreffend die Vereinigung der Feuer
ſocietät der Provinz in den Rahmen der ProvinzialOrdnung
und den Nachtrag zum Reglement für die Provinzialſtädte
Feuerſocietät ſtatt Referent Abg Haſſelbach empfiehlt zu
nächſt einen Nachtrag zum Reglement der Provinzialſtädte Feuer
ſocietät der Provinz Sachſen vom 5 Auguſt 1838 in der von
der Commiſſion des Provinzial Ausſchuſſes in der Sitzung vom
2/3 Nov 1876 beſchloſſenen Form anzunehmen Der zweite
Gegenſtand dieſer Angelegenheit betrifft den Beitritt der Pro
vinzialſtädte Feuerſocietät zum Feuerverſicherungs Verbande
Mitteldeutſchlands Referent empfiehlt hier vorläufig den Bei
tritt nicht da er es für angezeigt hält die Beſchlußfaſſung über
den Gegenſtand bis nach Einführung der Neuorganiſation hin
auszuſchieben Endlich wird ſeitens des Referenten befürwortet
daß die ProvinzialſtädteFeuerſocietät der Unterſtützungskaſſe für
im Feuerlöſchdienſt Verunglückte mit dem Beitrage von 675 M
beitrete unter der Maßgabe daß in den Städten der Provinz
Unterſtützungen aus der Kaſſe nur für ſolche Verunglückungen
gezahlt werden die durch Brände an denen das Jntereſſe der
StadtFeuerſocietät betheiligt iſt beſchädigt ſind Jn Bezug auf
die Magdeburgiſche Feuerſocietät theilt der Referent weiter mit
daß der Ausſchuß den Verſuch gemacht habe ſie auch den Rah
men der Provinzial Ordnung einzufügen man habe aber vor
läufig noch keine Antwort von ihr erhalten Die auf die vor
liegende Erörterung bezüglichen Anträge des Referenten werden
angenommen

Gegen /25 Uhr findet Schluß der Sitzung ſtatt Nächſte

Jn der letzten Spalte unſeres Berichtes der
itzung Freitag den 17 November

Berichtigung r6 Sitzung wenige Zeilen von oben muß es heißen ſtatt 2100
Theil Vortheil Fortſetzung folgt

v J

Hale den 17 November
Aus der Univerſität Am 18 d M Mittags 12 Uhr be

abſichtigt der eand phil Rudolf Schnee aus Wittenberge in der
Aula hieſiger Univerſität behufs Erlangung der philoſophiſchen
Doctorwürde öffentlich zu disputiren Diſſert de Aristophanis
codicibus capita duo

Jn der geſtrigen Sitzung des ornithologiſchen Ver
eins wurde nach langen Debatten beſchloſſen im März 1877
wieder eine Ausſtellung zu veranſtalten Der vorgerückten
Zeit halber konnte der 2 Punkt der Tagesordnung Schlußbe
rathung des Status des Mitteldeutſchen Geflügel und Vogel
zuchts Verbandes nicht mehr erledigt werden

Das Reſultat der in der vergangenen Nacht gegen 1 Uhr
zum Schluß gelangenden Schwurgerichtsverhandlung
gegen Alte und Conſorten iſt folgendes Alte wurde wegen
einfachen Bankerotts in eine Gefängnißſtrafe von
h Jahren auf welche e Jahr der Unterſuchungs
haft angerechnet wird verurtheilt von der An
klage wegen betrügeriſchen Bankerotts dagegen
freigeſprochen Banquier Schmidt Holzhändler
Hertel und Holzhändlen Graefe dagegen von Strafeund Koſten freigeſprochen und ſofort auf freien
Zu geſetzt Der ausführlichere Schlußbericht folgt in der
Beilage

h
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Provinzial Rechrichten
S Weißenfels 15 Nov Vor einer ſehr zahlreichen und aus

allen Ständen zuſammengeſetzten Zuhörerſchaft gab geſtern Abend
in Schumann s Garten der Muſikdirector Walther ein Sohn
unſerer Stadt mit der Capelle des 107 Regiments aus Leip
zig das erſte der für dieſen Winter angeſetzten 3 Symphonie

7 5

ſich bei dem trüben Wetter ſehr ſchlecht der Paſſanten waren
aus demſelben Grunde ungebührlich wenige als ob ſie auch
Strike machten wie dieſe ſchändlichen Arbeiter dazu hatte
der Fleiſcher für morgen eine ganz miſerable Kalbskeule ge
bracht welche die dumme Trine von Köchin gar nicht hätte
nehmen ſollen und nun zu ihrer Strafe ſelbſt zurückbringen
mußte obgleich der Himmel dann wiſſen mochte wie ſie allein
mit dem Abendbrot fertig werden ſolle denn daß die Trine
vor einer Stunde nicht zurück ſein würde darauf hin
kannte ſie das freche Ding denn doch hinreichend Und nun
wolle Ferdinande auch noch ausgehen zum Abend aus
bleiben Tante Rikchen riß in Verzweiflung die Brille von
der Naſe und ließ den Strickſtrumpf mit der eben ausge
hohenen Maſche in den Schooß fallen

Aber um Gotteswillen iſt denn heute Alles gegen mich
armes Wurm verſchworen rief ſie eben iſt Reinhold auch
hier geweſen um zu ſagen daß er nicht kommt

Wo iſt Reinhold
Ja hat er Dir denn das nicht geſagt eine große Soirée

ſo heißt es ja wohl er meint er müſſe am Ende gar
ſeine Uniform anziehen

Bei wem
Bei Werbens Der junge Herr von Werben iſt ja heute

Morgen ſelber hier geweſen Du haſt ihn ja auch geſpro
chen in Deinem Atelier ich weiß von nichts ich brauche
ja auch natürlich nichts zu wiſſen zu acht Uhr es iſt
ja wohl ſchon halb
c Ferdinande ließ den Kopf ſinken bei Werbens zu acht
Uhr wie war das möglich

Und wo willſt Du denn hin wenn man fragen darf
Ferdinande ſagte die vorbereitete Lüge Sie hatte in der

Ausſtellung Fräulein Marfolk die Malerin geſprochen Fräu

e ſie habe eben jetzt zugeſagt und könnte nicht mehr
abſagen

Und ich armes Wurm werde wieder einmal allein eſſen
ſagte Tante Rikchen denn er würde ja wohl mit ſieben
Hottentotten lieber ein lebendiges Crocodil mit Haut und
Knochen verzehren als ein anſtändiges Hammelcottelet mit
ſeiner armen alten Schweſter Na mir ſoll es recht ſein
mir iſt Alles recht Wenn die ganze Fabrit ſtill ſteht kann
ja mein armer Verſtand auch ſtill ſtehen und mein armes
altes Herz dazu

Es war zu viel des Jammers Tante Rikchen brach in
Thränen aus

Wie Du Dich nun wieder unnöthig aufregſt ſagte Fer
dinande ungeduldig

Unnöthig aufregſt rief Tante Rikchen für Dich iſt
natürlich Alles unnöthig Jch ſehe es aber kommen ich habe
die Menſchen beobachtet als ſie heute Morgen fortgingen und
da auf der Straße ſtanden und zu dem Hauſe hinaufglotzten
und mit den Fäuſten drohten und hinter den Poliziſten her
ſchimpften die mit den beiden ſchlechten Kerlen dem Schwarz
und dem Brandt und dem dummen Jungen dem Carl Pe
ters abſchleppten und auch auf den Vater haben ſie ge
ſchimpft es war gräßlich anzuhören Mir läuft eine Gänſe
haut über den ganzen Leib wenn ich daran denke und was
daraus Alles noch kommen kann denn zu Ende t die Ge
ſchichte noch nicht darauf kannſt Du Dich verlaſſen Du
natürlich Du regſt Dich nicht auf Du nicht

Ich habe es nicht verhindern können und kann nichts dabei
thun ſagte FerdinandeWohl hatteſt Du s verhindern können und wohl könnteſt

Du noch etwas thun bevor es zum Aergſten kommt und ſie
uns den rothen Hahn auf s Dach ſetzen rief Tante Rikchen

lein Marfolk hatte ſo dringend gebeten ſie doch wieder ein
mal zu beſuchen ſie habe ihr einige Sachen und Photogra
phien zu zeigen die ſie aus Rom mitgebracht heute Abend
ſ gerade frei Profeſſor Seefeld aus Karlsruhe kommeguch der ſie dere dingen kennen zu lernen

aber ich kann ja die Hand vor den Augen nicht ſehen
r ja einen Kirchthum von einer Stricknädel nicht unter

eiden

dem Landtag vorgelegen hat und damals von ihm angenommen

bot Aus dem etwas wu
heben wir hervor die OberonOuverture den Oſterh
dem 15 Jahrhundert für Streichorcheſter arrangirt gnm
und Lißt s berühmte II Ungariſche Rhapſodie welche T
mentlich der Capelle Gelegenheit gab ihre let
wickeln und die mächtig auf die Zuhöre
und den Glanzpunkt des Concerts bildete die Ocean En
Rubinſtein s in welcher auch die Leiſtungen der Cape
und die darum auch reichen Beifall erntete Bei
faſt überfüllten Concert
Tabak löblicher Weiſe gänzli
gens der ſehr berechtigte Wunſch an daß doch au
orcheſter ſeitens des Publi
und Theilnahme geſchenkt werden möchte um deſſe
Streben zu fördern und zu belohnen Der Beſu
ſchen AbonnementsConcerte ſo wie er jetzt iſt ſteht je
keinem Verhältniſſe zu dem in GeaMöchte dies bald anders werden und das muſikliebende e
unſerer Stadt ſich des Guten und Tüchtigen
nehmen welches ihm a
geboten wird

S Weißenfels 16 Nov
Sitzung wurden die Herren Kell H
als Kreistagsabgeordnete für die Stadt Wei
Bürgermeiſter Hirſemann

Jn Nordhauſen
kratenverſammlung ſtatt in welcher Herr Hollnagel die
des Herrn De aus Halle für die Reichstagswahl
natürlich unter Billigung
meldet wurde am Donnerstag früh ebendaſelbſt der
mit durchſchnittenem Halſe in ſeiner Wohnung liegend geh
Derſelbe ſcheint in einem Anfalle von Schwermuth die An
heit ſeiner Frau und älteren Kinder benutzt zu haben de
ſelige That zu vollbringen reBei einer Jagd bei Wernigerode am 9 ds w
hier ſehr ſelten ſich r Vogel der Eistaucher

Er gehört zu den Lappentauchern
Größe einer Gans einen geraden zugeſpitzten Schnabel
und Hals ſchwarzgrün ſchillernd mit weißem Halsbande
kommt in den nordiſchen Meeren auf den Hebriden in

glacialis gefangen

wegen Schweden und Ru

retten und wehrte ſich ak
ſpitzen Schnabel daß er er

läßt
Vor Kurzem iſt in

Zahl der ausgegebenen Ja
Dem

rath verliehen

Concerte welches wenn auch nicht alle Erwart
digend dem muſikliebenden Publicum doch einen

davon nur ſelten vergeſchlagen Da die Flügel der Eſ
ſehr kurz ſind können ſie ſich nur ſchwer in die Luft er
ſo ſuchte ſich auch dieſer Gaſt durch ſehr ungeſchicktes aufen

d

im Beſitz des Herrn Sanitätsrath Friedrich der ihn ausſtopf

waltſam eingedrungen und ein Sarg erbrochen Der Graf h
AſſeburgFalkenſtein ſichert eine Belohnung von 300 Mark De
jenigen zu welcher die Thäter derartig anzeigt daß ſie ſtrafrech
lich belangt werden können

Jn der Zeit vom 1 Auguſt 1875 bis 31 Juli d J ſi
in der Provinz Sachſen 17788 Jagdſ ſche ine ausgegeben u
zwar im Regierungsbezirke Merſeburg 7737 Magdeburg 7
und Erfurt 2834 im preußiſchen Staate überhaupt betrug di

omänenpächter Ober Amtmann Rockſtroh z
Münchenlohra im Kreiſe Nordhauſe iſt der Charakter als Am
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gdſcheine 143,416

Conſol Anleihe 104,00 bz
Staats Anleihe 96,90 bz

do 490 97,00 G
StaatsSchuldſcheine 93,75
Präm Anleihe 1855 136,10 G
Kuru Neumärk Pfandbr 84,10bz
Sag Pfandbr 40Sächſ Rentenbr 460 96,00
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Deutſche Gr C B Pfobr 101

Berliner Vörſe vom 16 November

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere
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310bz

Bank und Jinduſtrlie Acſtien
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Magdeb Privatbank 102,50

Qeſt Creditbank
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do Lit B
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Dollars à Stck

London 17 Novbr
woolwicher

Telegraph meldet aus
Das alte Lied ſagte Ferdinande

Fortſetzung folgt
laubten Soldaten beordert
mentern zurückzukehren

Disconto Comm 110,00 bz

Gothaer Zettelbank 92,00 G
alleſche Credit Anſt 85,506G
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Steckbrief Der Fiſchlermeiſter Rermann Salzmann von hier iſt
a Diebſtahls zu verhaften und an das hieſige Königliche Kreisgericht ab

esw

piſealement Alter geboren am 12 April 1836 Größe 5 Fuß 3 Zoll
eisre dunkelblond Stirn niedrig Augenbrauen dunkel Augen braun
Raſe ſpitz Mund proportionirt Bart dunkler Schnurrbart Kinn
zund Geſichtsbildung rund Geſichtsfarbe grau Geſtalt ſtark Glaubens
bekenntniß evangeliſch beſondere Kennzeichen fehlen
alle aſS den 11 November 1876 Der StaatsAnwalt

De mittelſt Steckbriefes vom 27 Juli er wegen Diebſtahls verfolgte
ſtmagd Marie Caroline Schuster gen Kelling iſt ergriffen

Angtle a/S den 13 November 1876 Der StaatsAnwalt

Bekanntmachung
Die Entrichtung der bereits Michaelis d J fällig geweſenen Kämmerei

vgaben Erb und Kalandszinſen Heugeld Erbpacht und Kanon
m hiermit wiederholt in Erinnerung gebracht und bemerkt daß gegen die
v December c etwa ſich ergebenden Reſtanten die geeigneten Zwangsmaß

m werden zur Anwendung gebracht werden
rege Gleichzeitig wiederholen wir unſere bereits am 3 v Mts in dieſem Blatte

ruckte Mittheilung daß dieſe Abgaben mit dem 25fachen Betrage ablösbar
abged

alngfugigkeit der desfallſigen Beträge und wegen der mit Erhebung derſelben

erhundenen Umſtände einerſeits uns wünſchenswerth erſcheinen muß und anderer
ſin auch im Intereſſe der Debenten liegen dürfte und daß die bezüglichen An
häge an uns zu richten ſind

Halle den 13 November 1876 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß gemäß der Beſtimmungen des
13 und 14 des PferdeAushebungsReglements vom 12 Juni 1875

s 1 der Profeſſor Dr Freytag
2 der Oekonom Otto Kohnert
3 der Kaufmann Hermann Arndt

und zu deren Stellvertretern
1 der Oekonom Auguft Hoffmann
2 der Oekonom und Droſchkenbeſitzer A Böttcher und
3 der Droſchkenbeſitzer Reinhold Beyer

von den ſtädtiſchen
verpflichtet worden ſind

Halle den 11 November 1876 Der Magiſtrat
a

A mar be, gr Schlamm 2
empfiehlt ſein

Porzellan und Steingut Lager
ſowie

Frohburger Töpferwaaren Bratpfannen mit und ohnelange und runde Schmortöpfe Braunes Kaffee Brat
und Kochgeſchirr e e zu billigen Preiſen

Außerdem mache darauf aufmerkſam daß das ſo ſchnell ver
griffene feuerfeſte chocoladenfarbige Kaffee und Theegeſchirr
wieder in allen Größen angekommen iſt

Bl

ächte
Deckel

daß die Ablöſung namentlich der Erbzinſen und des Heugeldes wegen der

Pöesneck iThör
Meinen werthen Freunden und Gönnern zeige hiermit ergebenſt

an daß ich vorgenanntes IIötel z Ritter am 1 December
d J für eigene Rechnung übernehme Jch werde daſſelbe
vollſtändig nen eomfortable und den Anforderungen
entſprechend ausſtatten und iſt es mein Beſtreben bei
civilen Preiſen und aufmerkſamſter Bedienung mir die Gunſt der

mich Beehrenden zu erwerben H 52909
Ergebenſt

Hugo Kunold Pöesneck iThür

Gasthof zum goldenen Schiffchen
Gr Ulrichsſtr 36 Halle a S Gr Ulrichsſtr 36

Gute Küche alle Delicatessen der Safson
F Rier billig und gutes Logäs

Prompte Bedienung
Zu gleicher Zeit mache die verehrlichen Herren Oeconomen auf

meine guten geräumigen Stallungen aufmerkſam

R Dannenberg
Eröffnungs Anzeige

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hierdurch die ergebene
hörden in die PferdeMuſterungsCommiſſion gewählt und Anzeige daß ich mit heutigem Tage Reilsſtraße 3 einen

Gaſthof und Reſtauration
Zur Deutschen Eiche

eröffnet habe
Jch empfehle dieſes mein Unternehmen unter Zuſicherung prompter und

reeller Bedienung hiermit beſtens

R PIötzGiebichenſtein den 15 November 1876

Heute Abend cone
Reichskanzler Schweinsknochen

mit KlIösen

Caféè

Damen L Gl Rartoky 3 CarambolZimmer Billards
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Die Gobrüder Ernst
Nr 30 Mühlweg Nr 30

enpfehlen den Herren Aerzten und dem hieſigen und auswärtigen Publikum ihre
unter heutigem Tage etablirte Werkstatt für Anfertigung von allen

chirurgischen ophthalmischen physſ
kalischen electrisehen und galvanokausti
schen Instramenten und Apparatem ſowie

jBandagen orthopädischen Maschinen und
Künmstlichen Gledern

Unſer Carl Brust zehn Jahre in London in den ange
führten Branchen thätig und ſoeben zurückgekehrt garantirt für gewiſſenhafte
Ausführung ſämmtlicher Aufträge ſowie vorkommender Reparaturen

Gebrüücier ErnstMühlweg 30
Nachdem der Herr G Nönnig die für Lützen und Umgegend geführte

Agentur der

I Colonia Köln Feuervers Gesellseh
Pedergelegt hat iſt dieſelbe dem

Herrn Lohmamm in Lützen
übertragen und erſuchen wir ergebenſt in Verſicherungs Angelegenheiten ſich ge

ligſt an denſelben wenden zu wollen

Magdeburg im November 1876

Fabricius C0Haupt Agenten der Kölniſchen Feuerverſich Geſellſchaft

010m i
w Bezugnehmend auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zur Aufnahme

n VerſicherungsAnträgen für genannte Geſellſchaft und bin zu jeder Auskunft
pern bereit

H LohmannLützen im November 1876

Dienstag den 21 Rovember
treffen wir mit einem
Transport 4 u 5jähr
Ardenniſchen Pferden

Schlage u w
W Schlage hier ein Auind 6 gute billige Pferde dabei

Salomom Grossmmanmnm
e Töpferplan ADen Verkauf unſerer Preßzſteine haben wir für Halle Nur

rn Carl Martini in Malle Marienſtr Nr 7 allein
di Tagen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertrauens

elbigen Herrn zu wendenſf erschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellseh

Häckſel Futterſchneid Maſchinen

Schiemann s Bierlokale
gr Verlin 18

Jeden Morgen Stammfrühstück für 25 Pfge
eine reichhaltige Speisekarte dazu ein Glas
Schloss Ohemmitzer Bier

Sonnabend Berliner Eisbeine
Theatre variété zur Eremitage

Sonnabend den 18 d Mts Erſtes Auftreten der neuengagirten Künſt
ler Geſellſchaft beſtehend aus

1 der Chanſonette Sängerin und Tänzerin Frl Anna NMetzker
2 der Geſangs Soubrette Frl Else Lein
3 der Soubrette und Coupletſängerin Frl von Varrenholz
4 der Soubrette Fr Kreuter
5 des Komikers Herrn Kreuter

Mitglieder der Wallhalla in Berlin
Anfang Abends 7 Uhr

Entrée Familienbillets 3 Stück 1 Mark bei Herrn Steinbrecher
Jasper am Markt an der Kaſſe à Stück 40 Pfg
Programm an der Kaſſe 10 Pfg Ed Hackemesser

Schuriken s Restauration
Sonnabend o Schlachtefeſt D Früh 9 Uhr Wellfleiſch

Abends friſche Wurſt W Jaeger
Tanzunterricht und Anstandslehre I Olagsoe

Frau Emma Beisar Schülerin des Herrn Balletmeiſters Karsotti zu
Dresden wird ſich erlauben einen Tanz Curſus im Rathskellerſaale zu
Oſterfeld zu eröffnen und zwar innerhalb 14 Tagen Geehrte Eltern werden

beten ihre Kinder welche Theil nehmen wollen durch das in den nächſteneZegen herumgehende Circular anzumelden

Es bittet um geneigtes Wohlwollen Emma Beisar

Filz und Seidenhüte Cylinder
neueſte und eleganteſte Facon verkaufe um mein großes Lager etwas zu räumen
zu J außergewöhnlich billigen Preiſen
Markt 18 O Jacohb Markt 18

liefern als Specialität zu äußerſt
bill Preiſen unter Garantie für
vorzügl Leiſtung Solide Agent
erwünſcht geg hohe Proviſton

Ph Mayfarth Comp Maſchinenfabrik Frankfurt a M

Unterleibs Bruchleidenden
wird die Bruchſalbe von G Sturzenegger in Herisau Canton Appenzell
Schweiz beſtens empfohlen Dieſelbe enthält keinerlei ſchädliche Stoffe und heilt
ſelbſt ganz alte Brüche ſowie Muttervorfälle in den allermeiſten Fällen vollſtändig
Zu beziehen in Töpfen zu Mark 5 nebſt Gebrauchsanweiſung und überraſchenden
Zeugniſſen ſowohl durch G Sturzenegger ſelbſt als durch II Sohncke
Apotheker Halle a/S J Suess Apotheker Magdeburg A Günther
A Fanta Berlin Löwenapotheke Jeruſalemerſtr 16 Ed Fahlenberg

Nachtfolger Leipzig Fleiſchergaſſe Aug Müller Bernhurg HVolkasohule

Dr H Pitschke
pr Arzt Wundarzt u Geburtsheltfer

Wohbnvung
Hötel zum Bock Cönnern

II
werden ſauber und billigſt umgeändert
reparirt überzogen und mit Gummi
banden verſehen

ff Elfenbein und patent Hart
gummibälle Queues Queueleder
BVillardtuch e ſtets am Lager

August Timpel
Mühlgraben Fürſtenthalbäder 5 b

Herren u Kna
benmützen neueſte

Kr Facons und Sctoffe
Baſchlick Mützen f

S Herren von 2 Mrk an
für Knaben von 1 Mk

50 Pf an empf die
MützenFabr Schülershof 9

Zur Anfertigung von
Wappen Fahnen Glasfirma s

ſowie Schreiben von Firma s auf Holz
Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich

A H Neinze Spitze 21

Bruſtbonbonm
den Stollwerkſchen gleich nur in
ihren Beſtandtheilen verſtärkter
und dabei 300 billiger empfiehlt
als beſtes Hausmittel bei ca
tharrhaliſchen Leiden das e I
Mark täglich friſch die Conditorei von

H Schliack

Pasteten Büchsen
empfiehlt in verſchiedenen Größen billigſt

A Knabe gr Schlamm Nr 2
Leere Selter Champagner

Rhein u Rothweinflaſchen kauft
ſtets zum höchſten Preis

O Müller Nachf
Holz und Metall Särge

empfehle bei vorkommendem Bedarf
Landwehrſtr 11 u gr Brauhausg 31

Alb Meissner

Pelz Verkauf
Ein Reiſepelz gut erhalten preis

werth zu verkaufen Näheres hierüber
bei Herrn Dressler große Steinſtraße
woſelbſt der Pelz zur Conſervirung ſich
befindet

E ſchöne Waare in Schockenter und einzeln abzulaſſen bei

F A Fiedler gr Rittergaſſe 16
Kaninchen u Haſen

felle kauft zum höchſten Preiſe
Gerbergaſſe 7

Schlitten und Schellengeläute
zu kaufen geſucht Offerten unter S B
in der Exp d Ztg erbeten

Ein Klavier billig zu verkaufen
kleine Ulrichsſtraße 26 II

Reines Roggenbrod groß und ſchön
bei Abnahme von 3 M 50 Pf Rabatt

Schülershof 12

Oapiütalien
ſind auf gute Hypothek auszuleihen durch

O Janhn gr Ulrichsſtr 5 II
Gummiſchuhe rep Wolff Jägerplatz 8

Briquettes Verkauf Leitergaſſe 2

Oölner Dombauloose
Ziehung 11 Januar 1877

Haupt Geldgewinne 75,000
15000 2 mal 6000 5 mal 3000 Mk
u ſ w ſind à Stück 3 Mark zu haben
bei J Barck Co gr Ulrichsſtr 47

Sonnabend den 18 d Mts

Schlachtefest
große Wallſtraße 24

wozu freundlichſt einladet H Rödiger

Reſtaur kl Klausſtr 4
Sonnabend Pökelknochen u Sauer

kohl Vier ff
Sonntag den 19 November findet in

Dachritz der 2 Geſellſchaftsball
ſtatt wozu freundlichſt einladet

der Vorſtand

Halleſche freiwillige
Turner Feuerwehr

Montag den 20 Novbr
Abends 8 Uhr

Außerordentliche
Generalverſammlung

in der Turnhalle
agesordnung Ergänzungswaht

Das Commando

Sing Academie
Sonnabend den 18 Nov Ad

nicht 5 Uhr Uebung im Saale der
Der Vorstand



II C Weddy Ponichke
Untere Leipzigerstrasse Nr 7

gegenüber der Vlrichskirche

Leinen 2willich Damast Waäsche und Bettfedern Tandlung

Magazüm für Aussteuern
Damenhemden

Damen Nachthemden
Negligéejacken

Beinkkdeider
Frisirmäntel

Nachthauben
Schiirzen

Wweisse Röcke
FPlanollröcke

Oorsetten anch franzöſiſche

Brautschleier

Oberhemdenin weiß und farbig

Nachtheméen
W ollene Hemden

Genähete
Stoff UVnterbeinkleider
Gewebte Vnterjacken

und Beinkleider
in VBaumwiolle Wolle u Seide

Hemden Finsätze
Lein u seidene Taschentächer
Herren Kragen u Manschetten

Shlipse Lavallières Cravatten
Manschettenknöpfe

Spocialität Anfertigung vorzüglich sitzender Oberhemden
nach MIAASS

Lager
Kinder Wäsche

für jedes Alter

Anfertigung
vollſtändiger

Kinder Ausstattungen
Taufkleider

Taufmäützen

Kinderkäppchen

Warme Einlegeſo
für Kinder 10 Pf fiefür Herren 26 t Dann

die mechaniſche JSeele dte
T Rosenth

aus Berlin
hier Poſtſtraße

Abtreter und de
in Binsen Stroh und

empfiehlt billigſt

Für Damen
Das ſchönſte pract u liebendwür

Weihnachtsgeſchent
iſt WenkHeuser s

Nähtiſch Scheeren Garnih
aus Solinger Silberſtahl Silr

enthaltend Zuſchneide Nagel
Knopflochſcheere mit Stellſchr aurrt
ein hochfeines Trennmeſſer

Preis für Garnitur 4 Scheeren 19in feinem Etut 5 M Unentdehrlg
jeden Nähtiſch Dauerhaft und u
wüſtlich bei fleißigſtem Gebrauch Gatan
der Vorzüglichkeit durch eventuelle m
Rücknahme Depöt für Deutſchland bei

Heuſer 13 Rehmplatz Aachen 8
ſandt der Kürze halber gegen Nachnahme
Von den vielen eingegangenen An erk
nungsſchreiben laſſe eines derſelben fol

Ew Wohlgeboren erſuche um die Gefil
mir noch 4 Stück NähtiſchScheer
Garnituren à Mk 5 gegen Nun

einzuſenden

Emma Hüppe bei der verwittweten Pri

NollI s transportabler
l Iuftdruck Bier Zapfapparat

7 Ueipzigergtrase 7

Neu verbesserte

Wheeler Wilson
e IIasohine

niähtMull Doublegleich gut

W Jn jeder Familie unentbehrl
Eingeführt in den größten Wäſche Handlungen Berlins J

Alleinverkauf für Halle
Singer Maschinen für Familiengebrauch I

Singer Cylinder Maschinen f Schneider
W Ermüäßigte Preiſe jede Theilzahlung geſtattet

Reparaturen sorgfältigUnterricht im Nähenlernen gratis auch in weiterer Umgebung
H 52908

Im 140

Neueſte Patent
Spulvorrichtung

13Aäää

z2unurvor vo

u

E Wesentlich ermässigte Preise unserer
DütenfabriKa

2 3
Mk 0,65 0,70 0,93

wenGegen Einsendung von 36 Hark franco
geliefert von

F Theis Hildesheim

t

p

4 PfdS rau Hanf Hannovers ein Halbweiss

zeſſin zu HohenloheJngelfingen

e e e eeeeereeereereee

S blikum von Halle t
e Umgegend empfeh

ich mich zum Stin
men u Reparire

von Clavieren Dreborgehy
J Spieldosen Leiern Iarm
J niums und Handharmonikg
überhaupt aller muſikaliſchen Jr
J ſtrumente einer gütigen Beachtun

Wilhelm Padetz
Mitglied der Theater Capellt

gr Märkerſtr 7 part

Sonnabend den 18 November 187
11 Vorſtellung im 2 Abonnement

Neu Zum letzten Male e
in dieſer Saiſon

Mamſell Angot
oder Die Tochter der Halle

Große neue Operette in 3 Aufzügen v

Lecog
Dpernpreiſe

Jn Vorbereitung
Schlaumeyer

von Roſen

blau u roth
pro 1000 Stück gut gearbeitete Waare

h Bei Vergleichungen mit anderen Preis Couranten wird man fin
den daß wir billiger als viele andere Fabriken ſind
Conſumenten iſt es vortheilhaft von uns zu kaufen da ſie weder
größeres Lager zu halten haben noch aber entſtehen ihnen Speeſen
und Frachten

Hallesche Papierwaaren Pabrik
Brüderſtraße Malloria e

el Wwaaren
Mein Lager von Pelzwaaren iſt mit allen Neuheiten ausgeſtattet

empfehle daſſelbe bei reeller Bedienung

Beſonders mache ich darauf aufmerkſam daß Nerzfelle noch nie
ſo billig waren als in dieſem Jahre und ſich Gelegenheit zu vortheil
haften Einkäufen bietet

Emil Franke Ecke der großen Ulrichs u Steinſtraße

Für hieſige

Das Magezin Patti Concert
Halle Dienstag den 5 December cr Abends 7 Uhr Gaſthofe 00NCERT verbunden

im Saale des Volksschulgebäudes
Programm 1 Sonate Chopin für Clavier und Cello Rafael Joseffy

Jules de Swert 2 Arie Traviata Verdi Carlotta Patti
3 Glocken Conéert Paganini Camillo Sivori 4 Bollero aus Anfang S Uhr
Sicilianische Vesper Verdi Carlotta Patti

price Schubert Liszt b Spinnerlied Wagner Liezt Rafael Jo
seffy 6 a Serenade De Swert b Thema u Variationen Ser

7 Variationen Proch Carlotta Patti
8 2 Romanze Sivori b Recitativ und varirtes Thema aus

für die G Saite allein Paganini Camillo Sivori
9 Rhapsodie hongroise Liszt Rafael Joseffy

Billetenverkauf in der Musikalienhandlung von II Karmrodt Vortrag von P W Stannebein aus
Leipzig über volksthümliche Witterun

Preise der Plätze Nummerirte Sitzo à 6 u 4 Ak Unnumme kunde u naturwiſſenſchaftl Erfahrung
rirte Plätze und Loge à 2 Mark

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Haus n Küchengeräthe

A L Mülier G Co
Poſtſtraße Nr S

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

elegant lackirten Worſf u Kohlenkasten
Ofenvorsetzern broncirt und in Stahl
Geräthständern mit den dazu paſſenden
Veuergeräthen
Ofenschirmen Schirmständern

in beſter Qualität zu den billigſten Preiſen

Ia 1876er Sicilianer Iasclnüsse
empfingen und empfehlen ſolche im Ganzen und Einzelnen

Rebert a Maercker Könige ſtraße 29

5 a Valso Ca

vais Jules de Swert

Barfüsserstr 19 Programms ebendasgelbst gratis

Salon Agoston
Wegen eingetretenen Tode

falles findet heute Freitag
S keine Vorſtellung

ſtatt Achtungsvoll
Agostoh

vom Muſikdirector Fr men
Mit zur Aufführung kommt Smollis
Anfang 8 Uhr Entree 30 Ryf

Zöberitz
Zur Aufführung kommen die ſch

Geſellſchaft

Hierzu ladet ergebenſt ein
Albert Koch

Jn Gloger s Saale
Sonntag den 19 Nov

namentlich die Waſſerfrage belreffend

Mit elnet Bellagei

Koſchentin Oberſchleſ d 18 Oet

Dem geehrten 4

beitsſtu

geil nich
Unterſuc

die Unte
Unterſuh

Hertels

b Mon
Mängel
Staatsa

kung vo

In ſcha
alten L

und ſei
dann w
übrigen

wollte

Große neueſte Poſſe mit Geſang u T

Hötel zur Tulpe
Heute Sonnabend den 18 Novenbe

Grosses Abend Ooncel

Sonntag den 19 Novbr in Koch

komiſchen Geſangvorträgen
Couplets der Leipziger Coupl tſänger

Entree 25

Gaſtwirth zu ober

Obor Röblingen aſee

auszeich

ren n
traten
Die ge
geklagt
neint

trügeri

Alte d
verſchu

und di
mithin
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